
KONTAKT
Hetjens  
Deutsches Keramikmuseum
Schulstraße 4 40213 Düsseldorf
0211 89 942 10
hetjensmuseum@duesseldorf.de

düsseldorf.de/hetjens

@hetjensmuseum 
#hetjens
facebook + instagram

GEÖFFNET 
Di—So 11 — 17 h
Mi  11 — 21 h
Mo geschlossen 

EINTRITT
Dauerausstellung
Erwachsene 4 € / Ermäßigt  2 € 

Sonderausstellung
Erwachsene 5 € / Ermäßigt  2,50 € 

Freier Eintritt
Immer Sonntags. 
Kinder & Jugendliche bis 18 J. frei. 
Freitags bis 21 J. frei .
EU-Bürger mit 100 % Schwer behin de-
rung sowie die im Ausweis vermerkte 
Begleitperson. Unser Museum ist 
behindertengerecht. 

ANFAHRT 
U-BAHN  
U71 bis 73 U83
Benrather Straße  5 min Fußweg
  
U70 bis 79 U83
Heinrich-Heine-Allee  6 min Fußweg

Bus 726
Maxplatz   1 min Fußweg

PARKEN
Contipark Tiefgarage  
Altstadt Rheinufer  
Einfahrt Rheinufertunnel 
Direkter Zugang zum Museum 

Parkhaus Carlsplatz
Einfahrt Benrather Straße

SAMMLUNG ERNST SCHNEIDER
im Schloss Jägerhof
Jacobistraße 2 40211 Düsseldorf
25 Minuten Fußweg vom Hetjens
Di—So 11—17 h
Sa 13—17 h
Mo geschlossen
Eintritt  4 €

Herausgegeben von der  
Landeshauptstadt Düsseldorf  
Der Oberbürgermeister

Eine Kultureinrichtung 
der Landeshauptstadt Düsseldorf

HETJENS

SAMMLUNG
SCHNEIDER
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Göttliche 
Welten.    
Glaubens
bilder aus
4000 
Jahren.
08.10.20
10.01.21

Nur  
aus dem  
Herzen
kannst  
du den 
Himmel
berühren.

Rumi



Wo Glaube 
ist, da ist auch 
Lachen. Martin Luther

Die Faszination vergangener 
Kulturen und ihrer vielseiti-
gen Glaubensvorstellungen ist 
bis heute ungebrochen. Mysti-
sche Kreaturen, wohlwollende 
Gottheiten und fürchterliche 
Dämonen ziehen sich durch 
die gesamte Menschheits-
geschichte. Die bildliche Dar-
stellung des Glaubens in Form 
von Zeichen schaffte eine 
eigene religiöse Symbolik, die 
meist nur Eingeweihte lesen 
konnten. So galt den Osmanen 
beispielsweise die Tulpe als 
Heiligste der Blumen, da sie 
direkt mit dem Namen Allahs 
verbunden ist. Für die Euro-
päer, die sie im 17. Jahrhundert 
bis zum finanziellen Ruin sam-
melten und begehrten, war 
sie lediglich eine exotische 
Blume. 

Die Sammlung des Hetjens – 
Deutsches Keramikmuseum 
umfasst jahrtausendealte 
Keramiken, die Einblicke in 
das Leben und den religiösen 
Glauben vergangener Kul-
turen geben. Die Exponate 
schlagen dabei eine Brücke zu 
zeitgenössischer Kunst und 
sprechen Themen an, deren 

Relevanz auch heute noch 
spürbar ist. Ausschlaggebend 
scheinen immer die gleichen 
Fragen zu sein: Woher kom-
men wir? Welche Mächte 
leiten uns? Was erwartet uns 
nach dem Tod? 

Anhand religiöser Schriften 
sowie mythologischen Über-
lieferungen, wurden gesell-
schaftsrelevante Moralvor-
stellungen etabliert, die nicht 
nur fest mit dem Glauben 
verbunden sind, sondern auch 
den Umgang der Menschen 
untereinander definieren. 

In Kooperation mit den 
Düsseldorfer Dominikanern 
wird anhand zahlreicher aus-
gewählter Objekte polytheis-
tischer und monotheistischer 
Religionen der Ausdruck von 
Glaubensvorstellungen aus 
4000 Jahren Menschheits-
geschichte beleuchtet. Neben 
ausgewählten Leihgaben aus 
dem Römisch-Germanischen 
Museum in Köln und aus 
 Privatbesitz werden pracht-
volle Kunstwerke aus dem 
Kirchenschatz von St. Andreas 
in der Ausstellung präsentiert. 

Vorträge 

Mi 21.10.2020 18 h
+ Kurzführung 17h

 « Der Ort, an dem Menschen 
zu Göttern werden »  
Glaubensvorstellungen von 
den Maja bis zu den Azteken
Janine Ruffing, M.A.

Mi 18.11.2020 18 h
+ Kurzführung  17h

Vom glücklichen, langen 
Leben. Buddhistische Weis-
heiten und daoistische 
Symbole in China und Japan
Dr. Christina Kallieris

Mi 09.12.2020 18 h
+ Kurzführung 17h

 «Nun sag, wie hast Du’s mit 
der Religion? » August der 
Starke und die Frauen
Dr. Wilko Beckmann

Mi 28.10.2020 19 h
Zwischen Polterabend und 
Rosenkrieg – forensische 
Aspekte fragiler Liebe
Vortrag von 
Dr. Nahlah Saimeh, 
forensische Psychiaterin 

Dominikaner Düsseldorf :
Di 13.10.2020 19 h
Die Menschenrechte: 
anerkannt und doch fragil
Vortrag von  
Prof. Dr. Konrad Hilpert
Veranstaltungsort  
St. Andreas
Andreasstraße 27
40213 Düsseldorf
Eintritt frei

Führungen

Samstag
Sa 10.10.2020 15 h
Sa 07.11.2020 15 h
Sa 19.12.2020 15 h
Sa 09.01.2021 15 h

Mittwoch
Mi 28.10.2020 17 h
Mi 02.12.2020 17 h

—

Exklusive Führung  
für Mitglieder des  
Freundeskreises

Musikalische Führung  
durch die Andreaskirche  
mit Maria Beck und  
Pater Elias H. Füllenbach
Mo 23.11.2020 19 h
Di 24.11.2020 19 h

Dominikanerkirche  
St. Andreas 
Andreasstraße 27
40213 Düsseldorf

Anmeldung für alle 
Veranstaltungen an der 
Museumskasse erforderlich
↪ 0211-8994210 

Informationen zum Kinder-
begleitprogramm für Schulen 
↪ 0211-8994206 
 

Thronende Guanyin 
Porzellan
Ansbach, um 1763


